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Bundestagswahlen am 16. Oktober
(in Klammem die Ergebnisse der letzten Bundestagswahlen vom 3. I 2.90)

Lanp ( Erststinmen )

3DU ( zweitstimmen )in z

452 (50r)
440 (483 )

44,8(46,1)

249 (262)
236 1256)
45,A(47,6)

1r2 (151)
125 (145)
4a,9( 44,3)

81 (88)
78 (82)
49,7 ( 44,a)

or. eürscn
SPD

inZ

442 (455)
44)- (423)
44,9\4A ) 4)

243 (247)
242 1227 )
46.r( 42,2)

145 (142)
145 (132)
4A ,21 4A ,4)

54 (66)
54 164 )
34.4415.0)

Koppel in
z

21 (4A)
39 {89)
4.0 (e,5)

12 (18)
25 (43)
4.8 r8,0)

4
9

(e)
(26)
(8,0)3 ,0

5 (13)
5 (20)
3 .21rO ,9)

Beer
GRÜNE

IN z

45 (30)
4a (26)
4,2 ( 2,5)

15 (8)
a4 (6)
2,1 (a,r)

16 ( 11)
13 (10)
4.3 (3,1)

r:r (11)
14 (10)
E.9 r5,51

Röper
REP

11 (4)
1o (10 )

t.0

4
3
0

(4)
(3)

4 (-)
4 (7)
a,3

3 (-)
3 (-)

1,9
NUT PDS
zweit- Gue 

-
"tirnmen 

flaturqeset-
MLPD
öDP

2 2

1 1
2 I 1

I
Dlese-=onstisen 2r=qqc4 l2--ll9l s (3) 4 (e) 3 (7 )
Dnoü-Ttiqe E;E-:7rw eltst.'t-7 / L5 5/4 5/4
I/lahl berechtiqte L37A 749 450 279

lävon Urnenwähler 998 529 308 151

+ Briefwähler 115 ( 68 4e (38) 45 (r8) 22 (a2)
icahlbete i I igung iq z 80,8(82,8 81,4(83,9 7A,4(78,a 81,6(8-,6

Die Briefwähler wur:den zentral m Amt-Lütienl rurg Land au ;gezanrl

Vorsprung, während SPD-
Kandidat Dr. Michäel Bürsch auf
dem Listenplatz 11 nun

sozusagen Nr. I auf der

Warteliste für Nachrücker ist.

AIs Neuling hatte er es

besonders schwer, weil mit
Jürgen Koppelin von der F.D.P.
und Angelika Beer von den

Grünen joweils die Spitzenkandi-
daten in unserem Wahlkreis an-

traten. Das nahm Bürsch Yiele

Erststimmen: bei den Zweitstim-
men lag die SPD vor der CDU!

Die - vor allem von den Regierungsparteien - im Vori'cld zur

"Richtungswahl" erklärten Bundestagswahlen brachten z*ar
einen krurppen Sieg der Koalition (nur. r'ei1 dic F.D.P. es

doch schaftlc), aber schon am uncrwartet spanrunclen

Wahlabend wollte keinc rechte Freude bei den Siegern

autl<ommcn. Und in allen Kommentaren ianden sich

Bedenken, ob und wic lange denn dicses Bündnis wohl halten

u,erde. Kein guter Sta l

Auch in unserem Wahlkreis,'r,ar cs knapp.
CDU'N{ann Helmut Lamp mit rund

Am Ende sicgLc

1200 Stimmen



Auch unserer Gemeinde war es knapp, am Ende lag die SPD mit einer Zweitstimme

u.crdcn-

Sehr untcrschicrilich w iuder
hczirkc in der Gemcincle:

+ 3,9

2.6

vorn! Es liel hier aber tresser als in Bund,
Land und Wahlkreis, das Ergebnis von 1990
konnte um 4,5 Prozentpunkte veJbesserl

Folgende Wahlhelfer saßen diesmal in den
Wahllokalen:
BLEKENDORF: Gerd Thiessen; Hanna Fran-
zen, Maren Schwab, Adolf Hahn, Konrad
Kardel, Walter Lamp, Hubert Prahl.
fAKÖtf: Clemens Wolter; Ingrid Hintz,
Edda Schröder, Jürgen Länge, Jan Paustian, Alfons Schöning, Ingo Wendt.
NESSENDORF: Holger Ehlers; Dieter Eendfeld, Martin Burandt, Uwe Colmorgen,
Reinhold Herrendod, Jürgen Klodt, Eckhard Regier.

drci Wahl

Gameinde Blekend. Kaköhl Nessendf.

SPD + 4,5
ctDt; - I ,3

+ 7.8

2.4

0.1
-t 4.9

Aus unserer Gemeinde

Per Änirog lonr 21 994 hat dre Wosseroenossenschoft Futierkomp die Gemeinde
Eekendod dorunr sebeien, den Odsieil on die wosserversorounq der Gemeinde
onzusch ieße» oder ober m i Wosser zu be ieJern. Als Besründuns wird senonnt, doß der
G,enzwed des Chiorides übeßchriten wurde und dos Kreissesundheiisomi oigedrohi hoi,
die Brunnen in Funerkomp zu schließen

Zur Zeli,;e,den co 3,10 Einwohner be 66 Housdnsch ussen mit co 35.000 Kubikmerer
wosser be ieferi. Dieser Anlros kom im wosser und wegeousschuß om l3 9. zur Sproche.
Bürsern,eisier Ehmke erkl.rie dozr, doß die Siiuotion von der Gemeinde ols ernst
onoesehen *erde Zwische.zeitlich wurde ouf Veronlossung der Gemeinde ein Anirog ouf
Fr silerlönseru.s $im Gesundheiisoml greste t. Über den obisen Anhog muß ohnehin die
Gemeindeverlreiuns enlscheden, v/enn sekLörl ist, wie die VersorgunS des Ortsieils
Ful'rerkomp mil Wosser e o sen soll. Denkbor sind

o N,, e"t,",.,,no mir wosser on oie Genossens.hoH oder
a

d ür.h die Gemeinde.
Kriiische Frogen inußte si.h der Voßtond der cenossenscholr onhören: worum ersi ieEt

der Antrd! seste t vrerde, wo do.h dos Problem des zu hohen Chlöridgeholls schon seii 3
lahren l,ekonnt se ? Zudem höte nron bei f'üherer Anirossle lung die (mil Sicherhe;i nöiisen)
wosserversorsunss eirunsen on der 8202 s ei.h im Zuse der Abwosserbeseiriguns n d esem
So.,"-, ,rt , d. oHFn., G.oba- aqel o.

H,er wurde enrsesnei. doß d,e cenossenscholr zunöchsi o e Möstichkeiten der
Ch oridsreho i-Senkuns ousseschöpfr und ouch qn dos Umwetiminisierium zwecks
Ausnohrresenehmisung geschrieben hobe Drese sei ober obselehni worden

Mit den ngenieurorbeien fur die zukünftige Wosserveßorsuns wurde dos lns.-Büro
Honsen ous Woh stedi beouftrogt. Die Gremien der Gemeinde und die
wossergenossenschoh müssen noch Vorliegen von Unierlogen Bes.hlilss-^ itrber die zukünftjse
For m der Wosserversorgung Fuiter komps fossen.



ö

lrr Umwelrousschuß konnie vorslhender Ho ser Ehlers diesmol wieder einise interessonte

Punkie obhoken. Zunochsl wurde irber de (dqkefLese en den Gemeindestrollen
gesprochen. Hier so ein kostengünstiges Unte nehnren vom Aml ennitreh werden, dozr
so en die Grundsio.kselseflümer ernrifieli und ongeschrieben werden. De Gemeinde *rd
sich mi 50vo an den enistehenden Koslen belel gen; es sei denn, doß die Eisenlumer den

Bewuchs eisensiöndis beseitsen wollen Dieser Reseluns hoi a!ch der wosser und

Wegeouss.huß zugestimmt.

n der Geme nde sibi es eine Mense Böume, die ouf öffenllichem Qry@ stehen und in

den verkehrsbereich hine nrogen Sle seföhrden somit die Eifwöhnet und den verkehr. Nun
so ni.ht nu. die Lindeno ee in Rothlou, sondern der sesomte beirefiende Boumbesiond n

der Gemelnde von der 'Werkstol'r für Wo d- und Biotop'Pf ese' veriünqt werden

Dos Pi oiproleki Dosenfreier Sehlendorfer Strond' stond bei einenr Erfohruf:.s.usiousch
der Bete sten ouf dem Prüfsrond, über den ou.h lm Umweliousschuß heri.htet '"ürd.
A e Geschdlrsinhober hoben sch on die Abmochunse. geholien, ob.,oFr sie durch dos

Pfondsysiem einen größeren Aufr'ond hofien und es durch den größeren P oiu redorf von

Floschen zu Kühlengpössen kom.
Die Dronkentsorsuns liel heryorosend. Auch 1995 soll der Sehlendol:r Sirr rd dosen{rei

b e ben, dorlr woren s ch olle einis.
D e Heren Josv/is (mbißpochlerl und Albers lGewerbeobfoli-Beroier des (re sesl stellien

die Protorypen von Mehrueegeschirr und besieck vor Dos Sehlendorfer Geschlrl wird von

der Fo Kruse in Kiel hersesre lwerden, wobel die Herslellunsskosien den Pfordbeirog von 5

Divl nlchi übeßchreilen sollen. Die Gemeinde Blekendorf vr rd die Ersibes.hoffuns lco 5000
Stü.k) löiisen und donn de Geschölisinhober nrii dem Geschirr ousrÜsten FÜr deses

Piotproiek so beim Umwehminisrerium noch vor lohresende e n Antros ou{ Be.zuschussuns

Foto Grunenberg

KAMERAS
FILME
FARBBILDER
PASSFOTOS
sofortzum Mitnehmen

rb-_ o lr , t.l 'b'
die "Bio-Tonne nlomrierr, de .rir l99s
-,t.n-r-

L r--b Lo,,r - ,' I D

.,L', 'i'tr
doß nur Kir.henobfölle ldor!nier ou( h

, . ,-pt Pcor-io . -,
- EsrgrsblrrLs Jrd .o'.ligp

Abfölle in dlee broune Tonne sehören S e

sind ouch dorüber beno.hri.hl gt, !ros . .hi
ii d ese Tonne ddrf.

Die schon onsekünd slen Abbieqe
spuren on der 8202 wurden ln diesenr

Sommer noch Beendisuns der Kono -

orbelten on zwe Siellen veuirk chi
Hier zu sehen on der Abzweiounq
noch Blekendorf {ous Richiuno
Koköhl). Umfonsreiche Erdbewesun

se. woren er{orderl ch e ne Auf
schotung (hier links von der
Eusholteste e ous gesehenl und dos

Anlesen eines neuen Kn cks

Eberso wurde o s weiierer Beilrog zur

srößeren verkehrssicherhe i der

Abzweiqer noch Sechendorf- bei der
Fu.tterkamper Mühle lür Fohzeuge qlr
Richtunq Lütienburq seschoffen

Neuwerkstraße - 24321 Lütjenburg



Auf Aniros der Schulkon{erenz befoßte sich der FinonzoLrsschuß mii der Anschofiuno von

Tischen und Bönken für die Grundschulq in Bekendorf Nochdem die vorhon'1"""n
Gornituren bereits seit sur 30 lohren senutzl wurden, soll nunmehr {ledes lohr flr etwo eine

Klossel umqerüstel werden Dohei sollen modernsre eroonomische Möbel onseschofh

wercJen, misewölbtem Siuhlsiiz, die ene ideole Sirzhohuno ermöslichen Zudem sind Shrhl

und schr.ige Arbeilsp oite ind viduell e nste oor
Für dos kommode Houshohsiohr be{ütuoi.tele der FinonzoLrsschuß einsiimmis-?L

Gorniiuren {ür rd. 13000 DM

De Elekendorfer Tolenoilde Yon l73l hol Boup.ine. FÜr den 8ou eines Gildehouses

§ind bereits Bouonlrdse sesle i, sehr viel so von den Gildebrüdern in Eisenleisluns erstellt

werden. An clie Gemeinde wurde nun ein Aniros ouf einen Z!§qhqD YglllQlQQqD&sesiellt
und dorl ouch einslimmig befü o.iel. Es heißt in denr Anrrosr Dos Geböude, wenn es feriis

rel. soll ouch onderen Vereinen und verbönden der Gemeinde zur VerfÜsuns siehen Kor
wor mon sich inr Finofzousschuß dorüber, doß ouch die Tuwegung von der Gilde verbesseri

Dem Kurousschuß der Gemeinde og die Bilonz der Gewinn- und Verlusrrechnuno 1993
vor, die mlr einem (durch dos miese Weiler zu erklorenden) verlusr von 99.439.71 DM

obsch eßi. Dieser ver usi wird n,ii dem noch vorgelrogenen Gewinn von )992 ld 42 5OO

DM) verrechner, sodoß noch ein Ver usivortros von rund 57.000 DM verbleibl. FÜr 1994 isl

inoiürlich) e n suies Ergebnis zu ervorten

Ebenfolls los die Bilonz der Gewinn-
und Verlusirechnuno '1993 des
Wosserbetriebs dem zustdndigen
Ausschuß vor. Hier wurde ein cewinn
von 2.193 98 DM e,zie 1, der ouf ieue
Rechnung vorSei! ogen wird

Am l0 Nolember mußten die
M{lnner und Frouen der Freiwilliqen
Feuetuehr Koköhl,Blekendorf eine I
!e!Eq W,.hrführer (urrd §teXlenlc&jl
ryöIGl, d. der bisherige wehrfuhrer
Wo fsons Sluht ron seineff Amt
zurü.kSeireien wor.Um selneNo.hfo se
beworb s ch nur sein bisherise, idomok
mit nLrr einer Strnrme unierlegenerl
Siellrerireier Dieier Folkowski. E'
wlrde mli 33 lo, bei einen, Nein
!nd ,1 Eniho t!ngen gewohli Anrvesend
*oren 38 der ,12 Aktlen Um den
Slellv..ireter Sob es m.hr Be*eiber:
Gei,öh i llurde Elllrord Deinos mi t9
Siimmen iKor Loh horre 13, lvo {gonc
Sluhl 6 Stimnren hekomment Ne!e
Schrft{uhrenn \ur.le lu' d--n e.en
Eneichen der A teßgrefze
ouss.heideiden Güiier Grieh Annefi-P
Kröqer.
Den Gewoh len !nseren herzli.hei
G ncklvunschL

So soh es on der 820? segteonber
der Abz?eigung noch Sechendo,f
inr Johr 1953 ous. Liso Kruse lehni
sich on den Wesweisel doh;nier
isl dle Einfohrt zum Zigeuneruoid

fs.-r" 5l



Einwohnerverso m mlun g om 22. November
in Verbindung mit einer Wosser- und Wegeo ussch ußsilz ung

Al e woren gesponnt, wiev ei Bürse, d eses MoL ins Gosihous Sieweß kommen ,aLrrden, um sich uber
dle enlscheidunssreife S,rr,uns {ü, die Abvrosserbeseitisuns inlormeren zu ossen Und es komer co.

150, der Soo wor voll
lürgen Klodi (CDU) eröffnete os vorsihender die öffent iche Siz!ns de5 AusschLrsses und eröuierte

die Beschlußvorsch öge, die in v e en Sitzunsen on Dlensiosno.hrn ilosen !orhereitel wofden woren Am
Ende wor mon zu einsiimmigen Empfehlunsen gekommen, do sch o e dre 'eriretenen Porieien

oufeinonder zubewest honen.
Kodiwiederhoiedieseiil'l/2JohrenbekonnreGesomfino.zierunsderAbwosserbeseilisuns(siehe

Blekendor{er Zeiiuns' Nr29 vom März 1993, Seiie 2/3):Von den rund l0 r\4i ionen DM onerkonnien
Boukoslen werden 55,870 vom Lond übernommen, der Rest von 5,98 MilIonen die Housonschlußkosien

selen nichi ols {örderungsfähis) sol nun mit
3.4 Millionen durch Anschlußbeirrdcre und -ii 2-58--l4illje-!!-!--dur!l lre §e ou{sebrocht

ln der Arbeilssruppe Abv/ossersotzuns vrurde fesiseslelh, doß e ne Berechnung ncch Quodrolmeiern
Wohnflöche oder noch feslsesetzten Obersrenzen unzu össis sei. Som:t bl eb nur die Berechnunq noch
der Grundslücksfiöche übris. Dos se, so Kodi, ouch verlreibor, weil 1o eine sröß-.re Fltiche ouch
größere Mös ichkeilen zur Bebouung bieie.

Die onrechenbore Gr!ndslücksflöche wird folgendermoßen ermifielr:

' in Gebieten mit Bebouungsplon: diejg§qlob Grundsrücksflöche zöhlt

' in bebouten Ortslogen: Srroßenfront mol Tiefe

sehr die Bebouung ü6er 50 m Tiefe hinous, werden nur die

dozuserechnet)
o im außenbereich,

: moximo 50 Ä4eier,
enisprechenden Bduli.hke ten

wohnwirtschoftlich oenuize Geböudeflöche mol 5

-Ans.hlußbeitros von 7,34 DM p.o Quodroideier

Er isi ei.en Monot noch dem Besche d fä g, der
herousgegeben. Es besiehi Anschlußpf li.hi.

Für die lou{ende Verbrouchssebuhr w rd eine

Besche d vi rd erst no.h Herste ung des Ansch usses

Grundqebühr von 20 DM pro Monot n Rechnuns

esre i. Ab l.l .95 kostet der

werden. eei ihnen wird zuntichst SQLdes errechneten Anschlußbeitross lÖ!l!s, der Resr wird ouI Anrroo

;hne Zinsen oesiundet, muß donn cber im Grundbuch obgeschert "erden Dieser R'si wi'd bei einer

Nuizunssveränder!ng lBebouungi fdllig.

Um l9 55 wurde donn die Sitzuns 1ür ei.e Einwohneryereomm rn!. unterbrochen, die von BÜrsermeisier

(SPDI seleitet !iu rde
B-o ,, ioL, e -. - e..l.P .o . B- oo- o o err Nochlrogen. H er ein ge Punkte:

sehlendorJ ßt !aü benofien, dor.i sili
rreiterhin der Lutieit urser Preis

a

a
Dru.krohrleiluna noch Lüiienb!rq und
der Houptoumpwerke werden den
Anschl!ßnehmern des I Bo!obschnil'res
nur onteiliq 1.o 30";l onoerechnet, der
{eh ende Tell wird von der Gemeinde

Die Kosren der

zunehnrendeN Boulorlschrill *ird sich
dieser Anre lund domit ou.h die
Ab,-ossa sebührl erhöhen
Koköhl-Dorf ider Resrl dürfre in 2-4
Johren orgesch oss--n *e,dei (hier s nd
Prophezeihunsen schv,ierig).
Es gob rnd cibi keihe Ahernoiive zur
zenirolen Abrr'osserbeselligung Und so
eine Gemeinscholrsoufgobe wird für den
.inze nen o emo billiaer ols die
onsonslen nötiqe Einzelsonieruno

- Kub kmeter Abwosser 5,64 D/vl

Ftiedricfi Dittmer
Baustoffo. Holz. Baurnarkt

El€lzolünöbel . Ganoncenter
Am Kneisch - 24321 Lütienbürg

Telefon (04381) 5611

rs"ii;7]



o Zodem st die i\4oßnohme im tnleresse der Umweh (ou.h der Osiseel und der weiieren
Bebouunosmöqlichkeiten in der Gemeinde unobdingbor

Um 20.50 Uhr tosie donn no.h eifmol der Auss.huß, um einsiimmiq der cerneindelerrreiuns dic
Annohme der Beiiroos und Gebührensorzuno zu emofehten.

- Dem Auss+uß gehören on: Jürsen lledl ICDU) ols vorsiizender, Hoger Schönino lSpD) ots sein
Stellverrreier, E.korl Auoust lWGBl,Hons-werner Bosrion iSpDl, He nrui Fronzen (rGBt, cünier giqhl
ISPD) und Woher Lomp ICDUt Ferner hoben on den vie en Sirzungen der A.beiisgrlppe Bit,germ-i.i",
Hons-Peter Ehmke und se n Ste vedreier crof Ploten ieitgenommen, uniersiüizt vom teiier d;s Amres.
Hern Nehlina und dem Ab.rosserfochmorn des Amres, Herrn Heoerr

Diesn ollen wurde von Klodr und 8ürsermeisrer Ehmke besonders für die fteißise und ensosierre
Mnorben sedonk. Betont wurden immer wieder die Einsrimmiokeit und der unbedinqre Wi e z;; vor

Komoromißl Und doß bei einem Komoromiß olle Kröien schlucken und otte sich
oufeinonder zubeweoen mitssen. dos ist klor. Es wurde ouch bei dieser Sirzuno erfreuticherweie

von seinen vor der Zielen e nichr

Unsere Meinunq:

s N D -§tEaululllf8tlptta
^.rii 

dieser Fro6e rroi om ro. ,.".h ,r;a il;h";;;;-runs n Koköh .lie wcB perPosil,ur{senduno on die Bü,qer h",;. si" ..hri.b die einnimmi;e r,"pi..r, 
""n 

i", o,r,"*gruppe unrldes Ausschusses zur ebwo*er:hemoi,k lor ollem sich ."rb.r ,; i;; ;.i; ",a,,är,i, a " Bürser n .hrrer.hi nochvollziehbor, ,,"," ,,",, di. A,,..q." 
"", ;., ,;i ., rrrr. 

"r,,, i 
' "' "

. . 
Hochsi und o,ch r,r na",srs,"u.un b.i A"..h[,ßb.,i-s",,. 8.,_h;;;; na.h pe,so.eizoh] ode,

ll:i;t[:T,: l:1,:::,:hr seber,-,,eirrur die B",Tr.f".q 
"":1i:. w;i"rro'.r,. *+iLr.,"n.r"*." ,",

Durch diese A,1 d.. Fi".@ .r d"nFinanzierunsskosien für die Krediie 
"Ä*.. U.r*iJ - *J wce*"s;;ä-"och die nöchsleGeneroiion.(Kö.nte es nichr sein, doß ober ouf die nöchsre Gene.olio" .ia"* 0."g" 1.o.. .rr"..".,konn mon dos heure sch.. -i"*.ar o; r-r* c.urr,*. *.'a." ."i r""..ii.'r,] "i.. "".r, nar,.. .r"niedrioer werden.

iu q,E uEreLj r!,,9 nocn oer wohnloche recht ich zugelossen isi.s"" - r. ai. v"a"or a., n-r","-"rr,,o ".- s.or"-i", rqoJ,,;;,;ßr;^;:i; B",ro"d o."...
""',f^li:.i:-1 on B.r'sc n e\ p' Ehr':,n qe, t 1*orne'Fßo-.L.ilrs"'*,i,."

. Oi" Hah: a"! n*.ht,lbsitrögc rdrl,d" ,- .i-11 o"*"tl , verstichen mir den im seplember 93i,rL PoJ"n §,"''end-. - -r o d;e Ver.chutdun;."rdoopeht 

-

9EItg. .44ü0",,r" J-10.r,.i". ri,, at" s*o-r" c"-.in.1",".i,.i.

Die sBD ioi sich z!se-etreierm.ßef sqhl19r i ese. !",r,"s n, i:u.ehen tieber ein E.de mif s.hre.ke.ots ein S.hrecken ohie En.J. n^§ ,.". !isere riqß.hr(hr!fe seuesen Erheh;he E!!c! durchiongfrisiig hohe Gebühren soh ct c Spr) ."i d.r F{ailien ii.sbe.."aJ* .i, .el,.,.i r;"a.-; 
""a .r""aeyerbcterbe.den in !.sere' Ge.,e.de u"a :o-pu e.""asruo 

:r 
.s ouch on ders'11""r'.^,' '',o,J."' o -.,;;--

D;e veß.hutdun-o beim wo!!erbeh eb uiC der .todurch beclinlrte hohe lr;nkwosseroreis woren fLlruns ein wornender Finqeaejo
Die Vedreler der SPD in der Arbeitssrlppe ,re ou.h die Vedreier lon CDU un.l WGB nrußienKompromisse {inden, mußren orfeiid.;er zusehen urr *."in*. .,n.-u* ott.n : pon";""

unterstlrtzle und für or e Bürqer iroobore Lös$s ," t.a." o". i.r o.i""-o.". .iiE-,..Ii.;;ä
ouch nicht Erreichrem Iür olle Beieitioren
som si es e n Edq+!!dtq!:§e!r& V ond nichi nor Jür e ne podet Die Frose .ter wcB Sind

VsnÄ"mi*,?.r.r,or-
SJgltimchefil"o 0 oO o

Ifh Andreä \'odreck \tci\tcrbetrieb
\luhlers(raße 2. :tl:l Lu!e bLIg, Tct r!llJt,9ll0

Alte Dorlsrraße l0 . 24327 Kaköhl
Ditr von g bis lB Uhr

Sa B 13 lJhr. l!l0ntags geschlilssen.

lhre Anmeldung

nehme ich gerne auch leletonisch

Telefon 043821381



l-s.ir"8l Die Gebühren inr gemeindeeisenen Kinderqorren sollen noch einer Empfeh ur efircizocschE*s lohFe cesensrirnme) s!__ LL:5 0r., *",J"; - ruvornrlflosssruppen von IIO o!f t:o oir p- I,r.*q-,1i.. r..l,,ri.r.s,,r*
wö.henrtich)von,15 ouf 50 DM

Ebenfolh beroien wLrrden im Fn,:nzousschuß die Houshohssorzunaen der Gemeind.
?", l*n,,.?.. .:. ro, -,o- ^ -, .or.ior , .. 1,,-:. .... ;.;;.". . ,..'
m1 e/her um DA1 24 000 e höhten Z!{Luhruna on den Vermöoenshqushotr ob, dje nrrmehr74.300 DM beirögil

lm Vermösenshoushoti konnre die Zuführuno on die Rücktoqe um weirere 39 000 DMaüt ieü .244.4oo pM 
"*olr -",a@a.ä oubet,osen! Seniql konnie onqesporr we,d.", 

"b,,.h d",.";; r."f*d.;;h,l-5/ l00j;o^ Z- .r tt oFDo e--nde'Or,er ad..".,.oq-.-.,u.o. ) no.

12"

Pe:._+*!-+l^r.]99qs€hr im verwo lunssholshoh ein votumen von 2.258.e00
9*-lY"**l.n:lshoh,nUl22B'6o0o"",o"','i..,.ffi
Xoß ***=+++HssöTe'rr9e!+ot" ei"",s.tr+,r"fi;; -;ä;:;:;::;:l;
I^l"n:!*l:lq,o. edorrung .rL, A,rs;b." ";I wpri.=:i"nr,,i,ä." *;..l 

"r". iirffi " ..Ir 21 DM
vorcussichrlich 131 000 DM in diu Ri;cklog. {Sp",b;h,+o,,,,,,en!

. Dovon werden

Der Housholi wird (wie viele ".a"* i;"i. ongesprochene Themen)
^ 

"".,i"*,1",1 w,o rw€ vere ondere h,er onsespro.h.ne Themenl ouf der Siizunc derue -prFda. e.t.c'|Lno om 5 D".e"rb.r o- :. o _ lerd-.r

Vo, oe, Ger -,nd" ^olo.t o -.F --h,ou.[r., u'l roo,-r 8 000 pru pr 000Dvt, ce,örs(Loh"n "-o.t -" ," o" , b - " , " "", .Gemeinde re'hnß.h uberp,ühl so .or o em zqm schneeofrüoen r-.enn es denn nro wiederw,nrer q,br) eingesehr werde. ,"d d., .,,.g"f"1";;-ää;r",. o,"*i l"i,i,l..,n.
ä;":,.j$,*".. 

der Gemeindeverireiuns ".. r,.**i"ß.", 
^".J"n,", -j.i"i.ri"l, r,r:

Kilder qus Sehlendorf hoben beonlrasr, In Dorf ei.e ceschw,ndiokeitsbeqrenzunq
e 1 u{JL -- D-. ,o!.-,- _.o ,r'\aoeou....rp p-rprol op. C-; -;;;;;;; 

- 
- n.,

Ad|qs bei der Verkehrsoufsichr für eine BegrenziJns in der Srron.lsiroße ",f :Oi./. ,"
siellen. lleider sind erfohrunsssernöß die e*"igs.oussichr"n
sol.her Anirdse sehr sch echl).

Wir wünschen ollen unseren Lesern

ein frohes und besinnliches Weihnochtsfest

sowie ein gesundes, friedliches und

erfolgreiches Johr I 995!

lhre Sozio ldem okrcrten in
der Gernelnde Blekendorf



Klaas:
Hinnerk:

Kfaas:

Hinnerk:
Xfaas:

Hinnerk:
Xlaas:

Klaas un Hinnerk
Eest aIl hört vun den ,,pyrrhussieg,,?
Nee. Ik heff je att ,n Bärq hört, man doarvun noch nix. i{at \reer clatnochmoal vör,n Snack?

nönt adr oe-n ""n "ey-..u== .q"lun nu weet ik ok.t "o o"r ." g-_goahn schall l

rrPyrrhussieqn ! Denn hest.lrr uutf een , Bi ]dungslücke, I Doar clenk di nannix bi,-dad bist du nich äffeen, de atoar nienich wat vun hört hettlNu man 1os, nu vertell nit dat.Doar mut ik ,n beten $rieter uuthoalen. Dat is nehr: as lireehunnertJoahren vör unsen Jesus sien ceburtsjoah, ,""t.--__ 
_" -"'_'

Ilann, nann, so wiet törüch liqqt datiJo, un dat is bi de lttrener wÄst, de hebbt ünner een Kummanclör pyrrhusKrieq hatt un hebbt so eben brnnen, Man achteran neit-=ici-'wt"st, aatde Sieq de Anfanq \,,un den ünnergang weer. Se hebbt siek verturnt, veelFrünnen hebbt em verloaten. Un sorrat
Hinnerk:

Kfaas:
Hinnerk:

Denn segg du dat I
Du, -eersc seke- den klapoen Sj -J \ r.1
HermuE I{o}1 b'de BJldesoa.t^suodo .De IDD heEt s'ck .]st nocn in,t pdr_
/ane_t rrns eppt J.1 r{ t_ -u \^.-<e-,,at se ö.-rr.upL no^h een eÄqen l/pe_r rnq hebbl Ln dorserLen könt. tn oeCSU-Bayern sünd nu nehr Lüüd as defDP un wüttt ehr tluskeln noch nehrwlesen as betnu.
Ric ai. .n he -uL Io.L s clern ,-P/i _'r-s. ne hect w rnron, -dn soIech! kanr he sick dcaran nich

Klaas:

Hinnerk:

Kfaas:

Hinnerk I

Klaas:

Hinnerk:

Un nich blots sien Frünnen krieqt en inluurrD, de Crönen geevt düchdi Kontra_unsErump sitten ok noch doarDang ! :_Un wenn he sick dor aen aunJesctacn
ne4dorquält heLr, denn qööt veeleC --. e .i oö. op"r B-ropsrod ., rrrdodr ': LLet ^rehr<Lo-doers sDD_ .uLro.Un .le nööt unner veefe Soaken nochehren WiLlem setten. Dat is nichlicht to vör Koht.
tlan dat gifft doch wichdiqe Soaken,
de qd, nook! wrLoe.1 -oö1. Den]'
blots noal an de Verschutdung, dat<an_ so een I Io re Dögeerraq 1 rtorechtkri eqen:
l4dr L.I nu-/r oaL, de on-e!. leobtre ol k-e- uenfl e. L kr--q-r, S .h.r_
prng mutt aftöben.
U_ u/at noo_o to doo- is, ctd! o irrE119gen, as .lat a1t de letzdcnJoahren t,est is. Koht töövt btotsro-h ä1, beE ooE ne to-9er /o.r,, -r
...s as Ade-aLe- Ja denr I oiL nF L!.Un he hett keeneen as sien Noarol_ger anlehrt l
SLhsr *r1,, nu weetsl d-, v/aL ,enrrPyrrhu ssiegn is I

de Kniep, ok de SpD is stärkerso'n Poar pDS-Lüüd mit rode

Noch 6inh.t davong6korIm6n

Klaas:



Kriegsteilnehmer aus unserer Gemeinde
Folge VII

Kriegserlebnisse des Frontkämpfers Adolf Bünier aus Futterkamp r.ir z

An 30. griff der Russe rechts von uns bei der 5.Kompanie an, wurde aber abge-
schlagen. Wir bauten uns einen neuen Unterstand, in den wir am 3.Nov. einziehen
konnten. An 5.Nov. kam der Reginentskomnandeur und besichtigte unseren craben.
Wir bekanen jeden Tag Feuer. Äm 15.Nov. abends ginq es in Trohmelfeuer über,
unser craben und Drahtverhau waren zerstört, auch verschiedene Unterstände hat-
ten Treffer bekohmen.
Am 4.Dez. fiel eine Uine gerade auf unseren Unterstand, es schadete aber weiter
nichts. Nur die Tür war entzvrei und die Erde herunter. Am 12. fing es tüchtig
an zu schneien, nachmittags gegen 3 Uhr wurde uns unser Eriedensangebot bekannt-
qegeben.
Am 17. zogen wir in die afte Dünasteflunq. Atrends erhielt ich neir! Weihnachts-
paket von Futterkamp. Am 21- Dez. griffen die Russen nach kräftigem Artilferie-
feuer an, h,urden ab€r unter zienlichen Verlusten zurückgeschlagen. weihnachts-
mlttag empfingen wir Liebesgaben. A\t 29. zogen i,rir in die Rotenstelfung. Den 31.
abends hatten wir 16 crad Kä1te, der Punsch un 12 Uhr schtneckte uns aber gut.
So ging's ins neue ilahr hinein!
Nach starkem Schleßen arn 4.Januar !917 fi'rg ein fürchterfiches Schneegestöber
an, imaer Postenstehen und Schneeschaufeln abwechselnd. Unser Gruppenaührer fuhr
atends auf Urlaub, und ich rnußte die Gruppe übernehmen. Nachmittags solften die
Russen angreifen, rrie t berläufer erzählt hatten, aber die hatten aen Dienst ver-
sagt und qemeutert. Da beschoß der Russe seinen eigenen craben und 1öste die

€nn rryrr u ntcrliegen !

Truppen ab. An 5.1. ging das
Tronnef f euer aber norgens
wieder ]os, an 5. wollte er
einen Ängri ii rachen,kam aber
nicht vor är_-s, und als er
einsah, daß es nichts nLitzte,
zoq sich der Fest *"leder zu-
rück.
An 7.Jan. nußte r3h nich belm
Regirnentsstab eirf i nden und
erhielt das Eiserne .reuz 11.
Klasse. Die nächsten lage be-
kanen wlr eiieder viel Feuer.
Unser Drahtverhau kar ver-
schwunden, der craben zuge-
schüttet, viele Iinterstände
2erstört/ so daß wi. zienlich
viele verluste ha-.ten.
An 9. wurden wir endlich ab-
gelöst und kanen in die 2.

Stsellunq. Hier erschien der Kompanieführer und bedankte sich bej uns für das
tapfere Aushalten in den schweren Tagen. An 11.Jan. rückten lrir in die Bachfeld-
schanze ein. Das war eine ruhige stellung. Der Russe lag 40On von uns, und die
Düna war auch dazwischen und 3OOn breit. Auf der anderen Seite läo UexküI1. Bei
den 41oern rechts von uns gri.ffen die Russen am 24.1.an. Sie ka.qrer Lrbers Ers,
wLlrden aber z urückgesch i ckt . An Abend !./aren die Russen sehr vergnügt, sie sanqen
eine Stunde lanq nehrstimnig. Es uar fein zu hören, der Wind war ganz sti]].
Die nächsten Tage und auch in Februar hatten !./ir rnit Unterirrechungen Artillerie-
feuer, von beiden Seilen wurden ab und zu Ftjeger beschossen. An 16. starkes
schneegestöber, an 19. 30 Grad Kälte.
Bis Anfang llärz qab es nur wenig Feuer-. An l. schoß der Russe 350 Gasqranaten
ab, darunter waren aber 300 Blindgänger. An 5.April war Links von uns ein ziem-
lich starkes Tronnelfeuer, Der 6. \,rar Karfreltag. Da konnte ich für 16 Taqe auf
He inäturl aub fahren.
Nach neiner Rückkehr hatte das Artilleriefeuer der Russen wie{]er sehr zugenom-
nen. Am 13.Juni abends lrurde ich durch einen zufallstreffer (Inlanterieqeschoß)
verwundet. Es vrar eln Brust stecks chu ß . Än 19.Juni kiurde nir in Backan bei der
Sanitätskonpanie die Kugel aus den Rücken entfernt. Einrge räge r,iar ich dann in
Mitau und kam dann an 19.Jrlni ins rilosterlazarett nach culn an der tteichsel.
An 27.August wurde ich aus den Lazarett entlassen und konnte für t4 Tage auf Ur-
I arrh fahrer. 

:.;,- ld



Bis zum Ende des Krieges rdar ich dann auf Sylt und nachher in Westertand bei
der l,Iaschinen-Gewehr-Abteilung des l-andsturms. AIIi 15- August 1918 erhielt ich
das Verwundetenabzeichen . An 23.November 1918 wurde ich aus atem Hee.esalienst
entlassen.rl

Aus der Krieqschronik der Blekendorfer Schu1e
An der Naoelunq des Eisernen Kreuzes in Kaköht am 2l.FeEr. 1916 beteiligten sich
dj.e Kaköhfer, Sehlendorfer und Blekendorfer Schule. Zur Unterhaltung aei reil-
nehner und cäste sangen die Kinder der oben genannten Schulen. Währand der Nage-lung spielte das Orchester. Die Nagelung, an der sich auch Kinater: beteitiqten;
erbrachte die ansehnliche Sunme von llooRlt für alie Kr:iegswohtfafrrtspffegei 1oäsgenagelte Eiserne Kreuz hat später einen platz in ater Blekendorfer iiircie gefun-
den) .
An der im
sich auch
ringe aus
1914.

??:T:l:l-1"]gh.-yg1?1 talfet:n gold-_snd_si1!ersan$]u!s beteif isre.rdie schulen im hiesigen Kirchspl;T
Silber oder nicht rostenden Eisen

. oie spänder-Ernielten Xrinnerunqs-
nit der Aufsehrift:_ Vaterlandsdank

Auf die 4 . Krieqsarlleihe wurde alurch die Schute 4OOM. zeichnet. Di
den den Kindern aüF SFärkassenbücher gesetzt.
Die sameltätiqkeit aä' «t"a.i-iiä-ä"i"öpiä.=i". I,,9u!dGqflrn:"der Gemeinde iE lrahre 1916 veranschaulicht fo1-
genae übersicnT-
Es \"rurden gesarunelt:
9 Säcke mit Lunpen nach Futterkanp abgeliefert,
230 Pfd. Mehlbeeren nach Preetz geschickt,
946 Pfd. Brennesseln (getr,7Opfd. ) nach Hamburg,
570 Pfd. Altpapier,
20 Spenden an cold und Silbersachen,
400 M. auf die Kriegsanleihe gezeichnet,
11 T :ebesgdbenpakete mit Speck, wursL, räse, li-

garren und Z'gareiren an die Fronr qeschickt,
20 Paar Strilnpfe nach Futterkanp abgeliefert,
22 Bilder von deutschen Kaiserhaus in Deutsch-

lands größter Zeit verkauft zun Besten der
Re i chsmari nestl ftung,

13 Wörterbücher zur Verdeutschung der frend-
wörter verkauft,

9 Feldherrnbilder zun Besten der Krieger\raisen,
300 Postkartenf die das genaqelte Krlegslrahr-

zeichen darstel l en I werden abgesetzt,
36 Postkarten nit dem Weihnachtsgruß unseres

Kaisers rrurden verkauft.
Ferner wurden in Verfauf des Krieges gesamnelt:
1l54 Pfd. Kastanien,

9-t. ",r. f i,r'-",a,.ai-r",'"r715 Pfd. We ißdorn früchte , p-t",,ro g,inl, o,a,oai ro-,' Pfd. Obstkerre. r!ß Ä. uB Euqnqm. 6ü.6
Die Hindenburgspende brachte 27 M. , die Sanmlung !§E ft!4d ilt I.8r. §addrrr n'üit
für soldatenheine 25 M. ,Jugendspende für Krieger-i ,!6i.3-r.t4',.,! 6!Ilm 6 ds.
waisen 44 u. verkauft vrurdÄn a5 Feldherrnbild;r ä-1 M; 35 pltrEItda;
40 Taschentücher wurden für den Vaterländischen Frauenverein oenäht

Die in der Woche vom 27.L.-3.2.19LA veranstaltete Aftsammlu4q erbrachte 155 pfd.
Lumpen unal 135 Pfd. Papier. Die Mädchen in aer sctrilEiäffiETi- ihr ausgekämntes
Haar. 1 Pfd. ist bereits zur Ablieferung an der Vaterl. I'rauenverein gefangt.
Im Juni fiel der Unter:richt drei Wochen aus, well der Lehrer nit den Kindern
nach den Hofe zum Kampf qeqen die Disteln ging. Vom Grafen wurde dafür der Schu-
fe ein Bild geschenkt.
Ungefähr ein halber Zentner Knochen, der von den Schulkindern gesannelt h,urde,
gelangte zur Ablieferung an eine Danpfsiederei nach Kie1.
An der im ganzen deutschen Vaterlande betriebenen Laubheusinmlunq für Futter-
zwecke beteiligten wir uns mit dem günstigen samrneiEilEEilE-i6i-.18 z. Frisch-
laub (= 93 Z. Iaubheu). Die Vergütung vo\ 2074,36 M. i,rurde an die beteillgten
Kinder verteilt.
Auf Anrequnq des Vaterl. Frauenverelns packten unsere Schulkinder 15-20
für die aus Rußland zurückkehrenden cefanoenen.
Von 23.Okt. bis 4.Nov. nußte die Schule geschlossen lrerden, un ein weiteres Um-
sichgreifen der in ganz Europa auftretenden crippe zu verhüten. Fast jedes Haus
wurde von der Krankheit heingesucht, in Kirchspiet Blekendorf sind I I'Ienscliell-
leben zu be}13gen, denen von der crippe ein früher Tod bereitet wordän ist. un-
ter diesen befandeE sich 4 krieqsgefangene Russen, die hier beerdigt \^rorden sind



Bis zum Ende des Krieges war ich dann auf Sylt und nachher in Westerland bei
der Maschinen-Gewehr-Abteilung des Landsturms. Am 16, August 1918 erhiett ich
das Verwundetenabzeichen. Am i3.November 1918 wurde ich ;us den Heeresdienst
entfassen. rr

Aus der Krieqschronik der Blekendorfer Schule
An der Naqelunq des Eisernen Kreuzes in Kaköhl am 21.Febr. 1916 beteiligten sich
die Kaköhler, Sehlendorfer und Blekendorfer Schule. Zur Unterhaltunq der Teit-
nehlder und Gäste sangen die Kinder der oben genannten Schulen. Während der Nage-
lung spielte das Orchester. Die Nagelunq, an der sich auch Kinaler beteiligten;
erbrachte die ansehnliche Sumne von 11ooRM für die Kriegs\dohlfahrtspf lege . (Das
genagelte Eiserne Kreuz hat später einen Platz in der Btekendorfer Kirche gefun-
den).
An der im Deutschen Reich veranstalteten Gold- und S-ifbersammlunq beteitigten
sich auch die Schulen in hiesigen «irctrspTet,--DIe-spEnäEi-EirrlEl€en Erinnärungs-
ringe aus Silber oder nicht rostendeE Eisen mit der Aufschrifti Vaterlanatsdank
1914.
Auf die 4.Krieqsanleihe $urde durch die Schute 4O
den den Kindern auf Sparkassenbücher geset,/t.
Die sanpeltätiqkeit der Kinder und den opfersinn
der Gerneinde im Jahre 1916 veranschaulicht fo1-
gende Übersicht:
Es wurden gesamhelt:
9 Säcke nit Lumpen nach Futterkanp abgeliefert,
230 Pfd. l,Iehlbeeren nach P,:eetz geschickt,
946 Pfd. Brennesseln (getr.7OPfd.) nach Hanburg,
570 Pfd. Altpapier,
20 Spenden an Gold und Silbersachen,
400 I,l. auf die Kriegsanfeihe gezeichnet,
13 Liebesgabenpakete nit Speck, wurst, Käse, Zi-

garren und Zigaretten an.die Front geschickt,
20 Paar Strümpfe nach Eutterkanp abgeliefert,
22 Bilder von deutschen Äaiserhaus in Deutsch-

fands größter Zeit verkauft zum Besten der
Reichsmarinesti f tung,

13 Wörterbücher zur Verdeutsehung der Erend-
wörter verkauft,

9 Eeldherrnbilder zurn Besten der Kriegerwaisen,
300 Postkarten, die das genagelte Kriegsvrahr-

zeichen darstellen, werden abgesetzt,
36 Postkarten mit deft WeihnachtEgruR unseres

Kaisers h,urden verkauft.
Ferner grurden in verlauf des Krieges gesanmelt:
1354 Pfd, Kastanien,
715 Pfd. weißdornfrüchte,
57,5 Pfd. otstkerne.

Die Eindenburgspende brachte 27 M., die Sarnnlungr
für Soldatenheine 25 Il. , Jugendspende für Krieger-

0M. zeichnet Di

,,3utü6olturl"

,Lra}',n unrr F.i.ln! oad n.d ro nnr
üß liI !d Fügs&l 6ed

,6E d,4d ni! L§e ,t4r'f,t s.!iI
.ry6 PaIT4., 6ir §ü§rn !, d,.

40 Taschentücher wurden für den Vaterländischen Frauenverein genäht.

Die in der i/ioche von 27-1.-3.2.1918 veranstaltete Altsamnlunq erbrachte 155 Pfd.
Lumpen und 135 Pfd. Papier. Die Mädchen in der Schule samfireln ihr ausgekämntes
Haar. 1Pfd. ist bereits zur Ablieferung an der vaterl. Frauenverein gelangt.
In Juni fiel der Unterricht drei wochen aus, \reil der Lehrer mit den Kindern
nach den Hofe zun Kanpf qeqen die Disteln ging. Von Grafen wurde dafür der Schu-
1e ein Bi Id geschenkt,
Ungefähr eln halber zentner Knochen, der von den Schulkindern gesanmelt uurde,
gelangte zur Abfieferung an eine Dampfsiederei nach Kiel.
An der im ganzen deutschen vaterlande betriebenen Laubheusannlunq für Futter-
zwecke beteiligten \r7ir uns nit dem günstigen Sarnnelergebnis von 218 z. Frisch-
laub (= 9l z. Laubheu). Die vergütung lon 2074,36 M. vTurde an die beteiligten
Kinder verteilt.
Auf Anregung des vaterl. Frauenvereins packten unsere Schulkinder 15-20
für die aus Rußland zurückkehrenden cefangenen.
Von 23.Okt. bis 4.Nov. rnußte die Schule geschlossen werden, um ein weiteres Um-
sichqreifen der in ganz Europa auftretenden Grippe zu verhüten. Fast jedes Haus
irurde von der Krankheit heimgesucht, in Kirchsplel Blekendorf sind g_Ie!§S!e!1-
leben,zu beklaqen, denen von der crippe ein früher Tod bereitet worden ist. Un-
ter diesen befanden sich 4 kriegsqefangene Russen, die hier beerdigt worden sind

Pakete

O-ta *r..sj,,i, ;"o-^a r"

waisen 44 M. Verkauft wurden a5 leldherrnbildei ä



Wir stellen vor : Karl-Heinz Rix
(Folge 18 )

Der preußische Landtag hatte nach dem Hrsten Weltkrieg 1919 beschlossen, daß
die Pachtbauernhöfe auigehoben und in selbständige Bauernhöfe Lrngewandelt v,/er-
alen sollten. Dazu !,rurden die Eigentrimer der über 100ha großen Güter zu 'Land-
I i e f erungsverbänalen ' zusannengeschlossen und mußten zu s i ed lungs zwecken Land
bereitstellen. Auch die um!,randlung eines Pachtdorfes lturde angerechnet, das
war für die Güter billlger und'schnerzloser'. So Lrurde Nessendorf, an nordöst-
lichen Rand des Gutsbezirks gelegen, schon 1920 von Kletkamp abgegeben.
Das Land wurde dabei von der Höfebank gekauft und dann (durchweg an die vorigen
Pächter) verteilt, Um die danalige Äbwanderung der Landbevölkerung in dle Stadt
zu bremsen, rrurden kleine ]-andstellen - neist für arbeitslose Landarbeiter- auf
Kosten der Betriebsgrößen der bisherigen Pachtbauernste 11en geschaffen. Der ;l
Kaufpreis mußte in jährlichen Raten an die Höfebank entrichtet wer:den, meist 6.
ors '1die rOF- Jdhro hi_a'.. ä'

Auf einer solchen kleinen Landstelle an Geschenberger Weg etwas dußerhalb des Y
Dorfes Nessendorf wurde Karl-Heinz Rix am 22. MaL !935 geboren. Die Eltern Ar-
thur und Luise stanrnten aus Hutzfeld und Ahrensbök. sie hatten die einige Jahre
zuvor neu geschatiene 10-ha-Stelle 1929 gekauft.
canz hinten am ceschenberger Weg, am Ende des cutsbezirkes und des llreises,
hatte es schon vlel früher eine Kate gegeben, .lie nun auch zur kl.iner Land-
stelle 'aufgelrertet, wurde. Bis dahin vraren nach ceschenberg dieteni.ren Lan.t-
arbeiter von Kletkanper Grafen r,strafversetzt" oorrlen, die slch aut .ien Hof jn
1{letkamp etwas hatten zuschdlden komnen Lasser...ron hie: hat+,.n sre Can. .len
Iänqsten Weq zur Arbeit aui dei Hol...

Das ist dic HofsteLLe Rix !4de d9! jlCr !C ieur noch etqias
dazu und glich die fehlenale zeit mituntei alurch Nachtarbeit (Pflügen) aus' Er
starb sch;n 1936,hinter1ieß Frau unal drei Kinder. zunächst wurde der Betrieb
vorn Großvater aus Ahrensbök mit beirirtschaftet, dann aber doch das Vieh ver-
kauft und das Land an tsauern aus Nessendorf verpachtets.
i" a"" w"tr"it." nach den 1{rieg fand auch lrei Fanilie Rit eine F]üchtlingsein-
quarti erung ( Naujokat/Witulski) statt.



Eingeschult tturde Karl-Hejnz Rix in rrieg, hatte zunächst schirnLer, später Hans

Skibbe als Lehrer, dazu Frau Hildebrandt in Naturkunde' ALs er in den osterfe-
ii""-ig+i qerade üei den GroßeLtern tn Ahrensbök war, wurde der gesante osthof-
steinische Raum zum sperrgebiet er-
klärt, und so mußte er zunächst ein
Vierteljahr dort bleiben'
l{ittlerweil e lagen in Nessendorf
5ooo soldaten. Auf den jetzigen
C. oepldL,, i'1 de I"he d-s rlol's
Rir an Geschenberger üeg befand
sich eine richtige Zeltstadt, das
Sanitätszelt stand auf den Schul-
hof, eine Küche bei Klodt in Horz-
schuppen, drei FeLdküchen auf der
Diele bei Rix.
1951 ging Karl-Heinz Rix nach der
Schulzeit in die Landwirtschaft, zu-
nächst in Sprenger (von wo aus er
die Lanalvrirtschaftsschule in Bad
oldesloe besuchte ) , dann in Raum
Lauenburg.'rnd rsa ndLrl6 s' h e-n'ges v'ra1-
alert, die Mutter hatte wieder ge-
helratet (Rhode) und \nar verzaqen,

Rrx bescheiden und zufrieden,
ihr tür die zukunft alles

der Betrieb war an Ean. tlendt ver-
pä"ni.t, ai. auch auf dem Hof tohnte. Aber nit 25 wurde Karl-Helnz Rix Besitzer
;nd ribernahm die stelle am 1'4.62 als Sledlung. fn Dezenber 1961 hatte er seine
r.i" i."n. geheiratei, die aus Fargau stammte und häufig bei ihrer Tante in
nessenaorf is"nf""r"", jetzt Paveli sozusagen nebenan zu Besuch war und dann

=p"l"i' """n 
' a"it in steirunq qinq. ( oas Foio oben stanmt von der silberhochzeit

r'See;. Zwei Kinder wurden geboren: Joachim (19u2), der im Holzkontor von Voges
Ä"="nartiqt ist, und Kathrin (1969), die als Hotelfachfrau tätiq ist'

Der Anfang war für das Ehepaar Rix nicht einfach, es Uar kein vleh mehr auf dem

Hof, die debäude waren kapütt, Maschinen kaun vorhanden' So nLrßte dazuverdient
,.iä.", ,""i.n=t bei schrünzen 'nebenan' in stellung, später in Erntezeiten ta-
g"wei=ä lei Etrers. Nach rlnd nach konnte der \iiehbestand vergrÖßert werden ("Re-
i".a" ,.."" t1 t.ritchkuhel, ern Schlepper. irur.le angeschalft r'Iaschinen waren nö-
tic,, Gebäudereparaturen nußten durchqeführt trerden'
;;';";-;i; iieine siearunssstelle - are einiqe Jahre zuYor ro'h ars voller!'erbs-
.t.ir"."q"="n". wurae - 1r,r Rahnen .'les rasanten Strukturwandels in der Land-
wjrtschafi bald nicht mchr genug, Lrnd ](arl-Hetnz Pix beganF rqRo in i'iirterhalb-

äht inL (,etk. loFr'or.L.o' l.'LF1 wös Fr b s l'rL. L-l LolTFrr-

:;;r.; ";e uor irr"*.11e Aufarbeitrrns des i'iindbrr.rchs in den Hunderten von Hektar
ii..i-'r.,.na i ti qen ai. zr.i Ler.rre he;re vott. Nur bei Auf f orstungs arbe iten sj-nd

nehr Leute dabei. Ansonsten tird nlt seiltrlnde und schlepper ungegangen' so hat
er sich zun Fachmann cnturirrkelt, .ler überaLl bei rrProblenbäumenrr (siehe auch
das untere Foto) gerufen 6'ir.l. 1991 war dann SchLrrß mit der Doppelbelastung,
die Kuhe wurden abgeschafft, das Land an die Nachbarn Ewers, Puck/ Klodt ver-
pachtet.
;brioht t{arL-neinz Rix sein Leben lanq inner har schr,rer körp.rtich arbeiten nüs-

=""- rr"t ". sich dennoch innei oer G;neinschaft zur lerfLigung gestelLt' so in
,i".'r,iä==."d..i.i i""..".1',., in der er seit le55 aktiv dabei ist Ebenso auch 20

;;;.; l; a.i'rot"nqira. n"intir, rgg: als KÖnis "KarL-Heinz, der zuverlässiserr'
;ittlerweile ".,in i" r'or.tuna vertreten. Er ist
- das wissen all-' zu schatzen - inner hilfsbereit
und kann auch nicht nein sagen. ob bein Ar.rf- und
Abbau bei Festen, Baumarbeiten oder sonstigan,er

_ g'ord"'11 ,L_o. Au'n sein B _L

srenocL -o-r-, br ror d'nd'.
Fine L--idenschalt rst cas skatspiel, kaun elnen
Preisskat in der Nähe ]äßt er aus, auch bei der
cil.le hat er iür einen jährlichen Skatabend ge-
s raL, ,L i-- A-q-- loLrö !r .o'1oe D.ob eIp ldr

P. r"r.Är e .olo'F' 1 n.nLö- 5"h cJ'-

So lebt Fanilie
und wir lninschen
Gute I



Was noch zu berichten ist
Ku rz notieri

.Auch resnerirhes wefier konn d e relle moßisen Mitfohrer der iohr ichen

Eqh[Ldl9q der XqLOh]. B]cLerldldqr fcueurychr n cht schrecken Und
om l l Seplember soh es w rkli.h nl.hi !!i .usl Trorzdem fonden sich co
70 Tei nehmer eln, die s ch in R chiuns OsihöLsiein duf den Weg mochto
Als donn de sroße Grilpouse be Gromrrdorf engelesi lvurde, störie dei
große Schouer ou.h nlcht Dos obschiießende Kofieeirinken fond irn

Schuiungsroum n B ekcndorf st!fi

Dogegen vror dos Weller beim Loiernenumzuo der Feuemehren gui. Vom
Spiemonnszus der Lulenburger wehr bes eiiei, {ond der Umzug
zoh reichen Kinder (und Eterrl in Kokoh sioä mii Aussonssp!nkt und
Endstoiion Geröiehous. Um der Term n hoile es noch Uikorhelien in

Essen. on der Musik { wie immer Udo de Vequ und on der quren Siimmu

Presse (nichi nur in Lrnserer Zeituns) seseben, denn eisenr ich woren die
Sechendor-fer dron und wollien den Umzus in Füterkomp mochen, und
zwor om Sonnobend, 24.September. Nun wor olles einen Tog früher und in
Koköhl.

Eür den 15. Oktober horre die SPD zu einer EobrL zlq§q i1l§qhqls]rte!
ins Eisslodion in Timmendorfer Sirond geloden (wer weiß denn, ob es in
diesem winier zum Eistoufen reichen wird?l Ein Bus vol (vor o em Kinder
und lusendl;che) mochre sich ouf den Wes. Wie vor sLt zwei Johren konnle
mon hier ouch Schliäschuhe leihen und 2 Stunden loufen Eine feine Soche,
clie viell_^irhr orrch zrrr Tr6dili.n wer.len krinnte.

Ein volles Hous bei Siewers beim Komerodschoftsobend de. Koköhl-
Blekendorfer Feueruehr om s.November. 130 Teilnehmer treLnen sich om

#iworkshopu
J. H. Bandholtz

Lütjenburg/Hotst_
[4arkt 6, Tei. 0 43 81/320

Zurr Grünkohlessen mit gemür chenr Beisonr
mensen d* SC Kokohl nm Tos vo, Buß- und
Betros komen 62 Te lnehmer, so doß die
.-'o-'toh.-g e l-o' d-l ) o l. \.
lokos Siewers veresi wurde. A e wore. ronr
Essen bege slerl und dürfien m kommenden
Johr, donn om 2 Sonnobend lnr Norembe,,

Eben{o ls SUter Besu.h iüber 100, doruiier v ele
Göste) suies Essen und guie Stinrmus (*oz!
Udo de Vegl moßsebli(h beiirusl Unmfielbor
noch dem Essen wurde s.hon [',oß.h.
-.ta.L.e. -J o"J-.olrr so q-c \el - h- .

(qmcrq!§choftsobend der Sechendorfer
Feuerwehr, de, rrodirio,re orr3 Sonnobend in,
llolember im Gosihous Sleyers stofif ndel

D.Ce.!t,..he: i:.!r1s1!r',rr. l.[: a. L]1at,t:n. ilkeI sL,.it
.n tnd.n FesiaTier. T::e'rneAL-o:Fs.ir.Lür-!.. ror a .ar
rL'sa,:!s.r ir [1i.nert. eiSc en:rssi:1-n.] - I a.niIÄrba!

r.f st,ri en{r3l hal er: es r:s d.s !-.sre ALr. br;-iht
F esl. Trend m t 1.1 HCS-Motor,37 kw (50 PS):

I6.900,-Dm

I ii,r't''"12

t i, 25 Jehr.D th, Ford-H,uprhändL,

Aulohous §eemnnn
. Tel. O{3al -aOOI2432I lülic.bury

Frei flaus!
Nut keine Umstände: Unset ,,ieter-
Selvice b nEt Ihnen die bel uis
gekaulte WEte inr Mindestwert
vonDM 150,-rachHause.

IvatlirllcL koslenlos!

tord. Die lun wos.



Blekendorfer Kirche wieder wie neu
St.Cloren-Kirche noch neunmonoiiger Renovierung wiedereröffnet

Nochdem bereits der Feslgoiiesdienst .im Erfledofkios
in der Kirche sloaselunden hone, konnie Posiorin Beote
Horder orr ofiiziellei Einwelhungsros 123.Oktotrerl
neben der Gemeinde zohlreiche Gdsie n der Kirche
wi kr::nrmen heißen

Dese hol nun eine umlossende Sonierung erfohren:
Turm und Dochstuh wurden per He ßluli"e.tohren 

"on
Holzschödlilrgen befreli, diese Arbeilen wurden erheb ch
oufwendiger o s eruortei und höfien fosl den Kosienroh-

tm lnnern wurden die Fe dsieinmouern sonied und frisch
gekolki, Holz, Gesrüh und Decke hekomen einen he a
Anslrich, die Fensiers äser wurden gerelnigl und neu in
Blei seloßt. Erneuerr wurde ou.h die
Elekiroinsio oiion; dle neuen Wond om-
pen sind hondgefertigi Auch die Orse
isi überho i worden

Am eheslen föli dem Eesucher ober die
veregung der (onzel um co l0 Meler
ouf den historischen Poh ouf, on den,
sie ni.hi mehr in verbinduns zur Sokri,
siei siehi. wie noch in dos l7lohrhun
erl h nein sleht sie ielzi etwo in der Miäe
des Kirchefs.hit{s ouf der rechien Seire.
Die Bönke do,:or und doneben hoben
Siüh en Ploiz gemo.ht Ein Umsiond, on
den si.h ! ele noch se+ohnen müssen
Auch der Abschiedsrounr i. der
Kope el isi renorieri und mii einer
Heizung versehen worder

Die Ge5omikosien be oulei st.h ouf co 600000 DA4 filr
dle Gesomrmoßnohnre, {inonzierr rom Kir.henkreis plön
und bezuschuß1 von der Norde btschen K,r.he. Bez@

I,p e S r. aJ -o, ? % .'rn Lo der o:l
eiie lohrende ln"esiition hinweisen sei doch die Kirche
kein seelenloses Geböude, sondern e_r-,er ein e,.i f.r Hei-
lung see ß.her Kronkheilen !nd fit O, eniienrn.,shifen
li ar\ nl B o, de Cor. o - .r oren o,:"AegL.le,
d.- voo l--,r n.b-. i-, -ri.. n- .-- id66 .,-l
Brör 5-. o, - o 6 Ot htFlp, p-oue. d-€6- . n6,n
zr nehmen.
Anr 4.Dezember um t8 Uhr wircj Eqsrorin Beore
Hordgr rr e,-- CoHesd,c,,t no I aoo.r;- pboe-er
feierlich in ihr Ami einoeführi

Er{olgreicher Bosor des llo ndo rbellskreises
Der nrn schon 7 Bosor des rührger Hondorbetsk eses

i we lmmer sui besu.hi rnd ml Koliee rrd K:chen
ousgestoltellerbrochle om 5.No!emb.r ein.f Betro! ron
über 3500 DM De Summe so tur e,.' ,,.,.,,
teuchler (dhnlich dem nr Abschiedsrour» belind chen
renovierten teuchierl !elvendei tre'den, der donn d e

.. .- . \, ,i t_ , s-i.e t5

Neugründung

Seit dem 01 . oktober 1 994 slehen wrr lhnen f8r
Hifogtdungsn zur Verfogung.

UNTEBNEHMENSKONZEPTE . ORGANISATION

CONTROLLING . FÜHRUNG UND MOTIVATION

24327 Bleker\dod
Hof Rosenkamp
Tel: 04382 391

@
Hzlmlt Eod2uhn Ze.trorh?zln9! u^d L!ftu.glbolm. ster

2rJ21 Glrdendori Bninsbrrg l. T€l.ta it)+.ltll) 52E2

Beratung. Planung und Ausführung von
Heizungsanlagen

rk Yafln§.li!!r7..r lh.;rxrgco nlit
ölfeuenng
lr.lgisleueru g

. Fiin\;gginirc11!rg

Reparatur r;lld §'altlü1g vorl
ailbrün,e.
(i.rbrü!rr

- \'arrNi$.rlr(u;t.r
Bäder und Komfortbäder

,.ch IHR[\ \ii1]i.her;in \11 üodNeulxll

Bauklempnerei
Da.hrinnen, Fallrohre,
S.hornstenre;fa$unEen



Reichsbund- Fo hrt noch Limburg
Die iähdiche 5tdsige Herbslrour der Koköhter Reichsbund-
Ortsgruppe filhrte vom 12. bis 16. September noch
timbuig on der Lohn. Bei einer in diesem Johr schlechren
Beraitisuns ( 32 mit Fohrer) wurde ouf der Hinfohrr in
Götiinsen eine srößere Rosi semochr, ehe donn um
16.30 Uhr dos lo "Hotel Huss, onsesreuert wurde. Dos
erste Abendessen nohmen otle gemeinsom im ,,Nossouer

Hof'ein.
Noch dem Frühstücksbüffet Iolgie om Djenstog eine
Hochtor:nus-Rundfohrt bei henlichem Sonnenschein.
Angefohren wurden dobei u.6. Schlo8 Friedri<hshof siiz
Morin von Hessens), Schloß Kronberg, Oberursel (hier
Mitlosspouse), e,n römisrhes Kosiell in Bod Hombu,s
Könisstein und ldslein. De, weirere NochmiHos itond 7u,
freien Verfüsung und konnie zu einem Rundssns durch
die sehenswerte Alrstodt mir schonen Fochwerkhausern
sowie zur Dombesichtisuns senuht \aerden. Abendlicher
Anloufpunh wor der "Chinese" im Hotel.
Am Mitiwoch sins es noch Koblenz, ouf die Festuns
Ehrenbrelsiein und ons Deursche Eck mir dem
Reilerdenkmol Wilhelms l. Auch die Fußsönsezone wor
hier sehenswert. Am Rhein enilong ging es über Boppord
zurück.
Donnerstog wor Rüdesheim ouf dem Progromm. Noch
der unvermeidlichen Drosselgosse konnte die Fo. Asboch
besichtigt werden. Mir dem Bus wurde dos Niederwold-
Denkmol erreicht, und über Bod Schwolboch tuhrre der
Rückweg wiede, noch Limburg.
Und noch den erlebnisreichen Togen bei schönem Wetter
störte der unoufhörliche Regen om RücHohrhtos koum.
Die letzte srößere Pouse wurde in de. Rosistätte
'Tecklenburger Lond" einselegr.

Die Reichsbund-Adventsfeier findet om S.Dezember
um l5 Uhr bei Siewers sdolt. Bilte vorher onmelden!

Entdecken Sie das

Lütjenburger
Puppenstübchen

Wir führen:
Künstler-, Charakter-
und Spielpuppen
sowie
Teddys von Steiff,
Clemens, Hermann u. a.

Neuwerkstraße 2 - '24321 Lü tjenbu r g
l'el. 04381/9976 od. 8125,Fax 04381

a

o

mffiY,F-

Koköhler Vereins{ohrt in die Eifel
Eine Beieiislung wie sei Johren nichi mehr {ond die
diesiöhrise irodilione e vereinsfohrt des SC Koköht lom
l. bß 3. Okiober. No.h drei kurzfr st sen Absocen
o Fban .1-F, -o. 40 --rlr 

"^ r-r do. ,r- to
Neulinse! Mii viel Spoß und Gesong lvor otem donk
Heini Reebehn m11 seiner Queis.he) fühhei si.h o!1e sehr
woh. Dos Frühsiück o. der AuJobohn srörkre otter ejn
Zwis.henoufenlho i in Wuppedo wurde für eine Fohri m i
der 1900 einseweihien S.hwebebohn von Endsiorion 7u
Endsiotion genuizl.
Aile woren sesponni oLJf dos Hoiet om Zielorr in Düren,
dos zur preiswerten Hoie kelte {ormue I Sehöd. Die
Zimmer woren einwondfre; Lrnsewohnt wor, doß mon
keinen Schllrssel bekom, sondern nor mit einer Code Nr.
ins Hoiel und ins Z mmer konl
Am erslen Abend nohmen o e semeinsom in Düren en
wormes Abendessen ein. No.hher b eben die rnelslen
s ei.h im Hous, wo ou.h Musik und Tonz seboien wurde,
ondere ginsen zu einem .l!n.rcese e.f.si im iohen

Am Sonnobend folsle eine Eifelrundfohr.i bei herlichem
Weiter. Zulöllis erlebten d e Tei rehmer dos
ldhrhundertereisnid mit, doß de. iLrsr!uree wesen
Bouorheiten obselossen worden ,/7o: ...cs le.s.r.ren vo.
weir her on ockie tn Bod Münsie.eil. ".! t. .ine kürzere
Rosi einselegf, ehe donn der herr i.iE .',. r.- Atenohr
ereicht wurde. Zwor Iond dos anseküra !,: .','ein{esi im
Zelt nichi sioit, ober es gob h er Loko ii.-.. n. I r.lusik und
Tonz genug. Vorher konnlen de i.i .e..n.r mii der
Sesselbohn fohren, ouf die Bursru ne ..c.re.r urd den
von Menschen (und durchtohrendei A!r.: ...ijüilien O.i

Am Rückreiserog wurde eine öng:r: i:r:e bei e nür
AbsrecFe .o.L Oc oD,:(. qero(- - -
worme Absch ußessen fond donn ln ce. :.1.. Eurg ln
Grommdod siorr. Und seii deff Vor ohr : es !. .n, si.h
bold noch ds Fohri zu einer Noch ese te,. : !-srLr.I m

Cof6 Eido zu ireffen Fotos nrachren.ie i,-:t rnd mi
der S.hi{ierkovie.-Mus k von Hein Ree.e-- :rh ter sith
o e losl wie lm BLJS Beinr eizten ti!.] :-' :. edersehn
hoben sich wohlfosi oile vö,senonim.r -- -i-rri.. nhr
w eder mltzulohrenL

tv HIFI VIDEOFax 0 43 Bl,/14 29

Radio" und Fernsehtechnikemeister

WennSie rolsehcn,

nfuhtgleich
sdwonsel:
Femseh-Reoor. uren
schnell und ireiswert von



Zusommen 
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Johre in der SPD
Der Orisverein Koköh der SPD nutzt seit
Johren dos im Oklober sioitfindende
Rorkohlessen für Miislieder und cösre
ouch zur Ehruns von lonsiöhrigen

Be m sulbesuchlen Fest ln der Schultheiß-
Siube in Koköh konnten Vorsihender
Ho ser Schönins und Noch-
Bundesiogsobgeordieier Horsi Jungmonn
vier Jubilore mit ie 25 lohren eh.en. Es

Heidi Ehmke {lonse Zeii im Vorstond und
ln der Froktion iötig),
Holqer Ehlers { seit 1986 cemeinde-
verlreier) vorhe. bereiis in Ausschüssen

lleiq Kordel I von )970 )994
Genrelndeve.lreter und sievertretender
Bürsermeisier, onse ouch Vorsitrender
oder stellv. Vorsitzender des Ortsvereinsl,
Jörn-Uwe Noihdurft ls.hon sehr früh OrisvereinsyoßlEender, ous beruflichen cründen seiidem nicht okiiv
dobei).
Horst Junsmonn erinnerte on die poiiEchen Verhöhnxe vor 2s Johren (vr'illy Brondi Bundeskonzer,
Osir'e,iröse usw ) und belonte, doß er immer sehr serne n,rch Kokoh gekommen sei, wet es sich hier um
einen iniokien Orlsverein ohne auere er hondele.
Übrisens konnien no.h einisen ]ohren ouch wieder cösie po.ine,semetnde Zierov/ besrüßi
werden. No.h dem RoikoFilessen konnte heim semürli.hen Belsommensein quch zur Musik fon Hotcrer Ehters

v. .: Jörn.Uvre Noihdurfr, Heidi Ehmke, Horsl Junsmonn,
Helnz Korde , Holser S.höfins und Ho ger Ehlers

I.EISIUIIG HAI
EIlIElI

W,. hahcn Jic Hcra!storde ,nEen
Jer Zrkurlt rngenomren Koten
senk.n ünJ Lci\run.§ sreieeni
-so heißt Jie Ett-rncs,orn,el rn Jcr
Wirb.hrlt. unJ \ic silr.uh für
Kr.ditinstlrure. \'iele Ein.i.htun'
sen. J,e es J.ffclr srb, kannen
a,qmniefeeleet un! jer:t rcmein-

Daher hrhen *rr, Ji. Krci$FaF
ka$e llän und Jie Stadtsfark,\e
Preet:, fu\n,nirii Lrns.r ne!er
Nanre: Slrarlta$e Krers Plün.
Die\e neue SFa.kd$c kann sich
noch mehr Sr.e:iaLsren lesten
ein flu\ aür unserr K.nrci,ar:
unil die Berarunsntu!lität.

Sparkasse Kreis Plön S
ltEUElt ltAilElt

Unlernehme. der iF nanzgrLppe



Die letzten Heimspiele vor der Winlerpouse

So,4. Dez. t 4.00 I TSV tepohn
So.l0. Dez. t4 00 l VfB sehrensdorf I §il

kann gleich dopPelt

Die l. Monnschoft des SC Koköhl weisi noch der Hö he der Sp ele
(Slond;or denr 27.11.1 einen knopp posiiiven Punhestond (16:la)
bei 34,30 Toren ouf und beegt domii den 7 Plorz in der A-Kosse
Dos isl oof den eßten Elick entröuschend. wo sich die Monnschofi
doch persone nicht verdnderl hoi. Wenn mon ober dos große
Verlenienpech bedenh (ollein die drel Leislungströger Andreos
Buchhorn, Morkus Spiizer und Chrisiion Monn sind oder woren über
viele Wochen nichi dobei), muß mon woh in dieser Soison nrii
einern P otz in der oberen Tobellenhri fle schon zulrieden seinL

Do siehi die ll. Monnschoft in ihrem 2.lohr in der B-KLosse ve
besser ous. Die Tobe enlühruns mußte zwor noch der unslü.kli.hen
Niederlose segen den direklen Konkurrenten.Fonuno 8ösdorf I

obseseben werden, ober punklgleich ouf Ploiz 2 zu stehen, mit
einem 4-Punkie-Vorsprung vor den we leren Ve.fo gern, dos isl noch
der Hölfle der Splele nicht schle.hiL (23:5 Punkie, 47: I 3 Iorel
Unsere Bewerluns der lll. Monnschofl noch dem s.h e.hlen Siorl
hot sich besiötist. wir hotien geschrieben, doß sie noch Geduld
brou.hen würde. Noch zunöchst 0:14 Punkten hoi die El sch
gefongen, in den leizten 6 Spielen sind immerhin 6:6 Punkte ere chl
worden Domii konnie dos Tobel enende in der C-Klosse ver osen
werden (z.Zl DrilileEter mii 6:20 Punklen und 25:53 Toren).

llYer jetzt dieseltt

ab 1,90/ofMH"
+bß 72 u*,*
+ab 19.0/0 A*,*!4,
G äan,;*""s

-w.lngmraua*u,'t 

xu*

Eßtens isteras Oiesels.hön spaßam, eeltens haben wr unseren

, l-91 Dlesel dcr bcwährten Rohault I'lotoreh-
I tä<hnotoc.e, az kw (o+ Ps» ,-wege-xät - ro Par-

säm wie;prltziS, mä.ht besondeE länge sP.ß
verile chen sie zB. maldle sondeftu$a$ung des RN_llode k m i
Seflolenkung Zemä verrie8elung mit ltrlrarot Fernbed enung,

te.ten si. den Ren.ult clio - wärum ni.lit 8lel.h
nit Dierel-Powetlll
U!$t Bcrprei.: D 20.90,- tnr Pl 3tätis
ldo& in Parcdise

Tischiennis

ietzl ou.h für iLrgend iche und Klncler

Montoos ob 17.45 Uhr
in der Blekendorfer Holle

SC Koköhl Tischiennisobteilung

Keine Nachwuchssorgen
beim SC Kaköhl

Mil I Juqend-[!annschalten gehl der
SC Kaköhl n die neue Saison 9495.
Selbsl eine vollsländige r,rini-Kicker
Mannschatt warlel aul dle erste. ;
Freundschattsspiele.

Jlqe.dwad Hoiger Hanr sl es ! !o! q
geü.gen. l!r ale J!-q!..nan.:.1:l:e. -
ei.salzireud Oe Belreuer zü l.de. !s b. :
lreuenMrs U/e..er(.rl.r FJll]e.d :i
Klaus Komorowsk. E Jlge.d ie . I
Karbe E Juge.d Sieian Naqe ! JL agend DikBuder.C-Juoend U F!s.r l.
!.d UweGallsch, C.J!!end DeNelyr' k !.
B Jugend Hcser Uahn Mad..ei <
manns.naii Slen Fs.5er Jnd E.e oi

sebsl iLjr ce exrspre.hende ola o
irkalon wd qesorql, dein 5 BetreLrer.eh .o
me. ar der ALsb dung lür Jüge.dtra ner §
und -betreuer des Kre slußba verbandes
P ö. rar die C Lze.z te

Oer Vorsla.d da.\l de. Berreleri lnr
hren E nsal2 und wunsclrta en lieiErlo g
bel hrer Jugendarber Jnd Ausb cu.g.

sParent

1T Herbststimm ung im
Futlerkomoer Großen Holz

Autohaus

'e/rei{relLütjenburg ro43s1/B3zf
Auf deE Has€nkrrg 12 am Balnhof

RENAI]LT

;#;:tu



il.@tN
fiüeI

\üildggei

Mittwochs 15.30 bis l7 Uhr Sprechstunde von
Bürgermeister [Ians-Peter Ehmke in der Kurverw. Sehlendorf

O 04382/557 (bitte möglichst vorher Termir vereinbaren)

EI POST
9 bis ll LIhr

14.30 bis 16 Uhr
mittw. u- sonnahends

nur vormittags
o 04382t592

Sparkasse Kreis Plön
Mo, Di, Mi, Fr :,

nur vormittags 9-12 Uhr El
Do nur nachmittags
von 14 bis 18 Uhr

a o4382t211

Sonntag. I I . l)erelrber l5 Ulrr Advertskaft'ee der Sl,t). SchUltheiß-Stube Kakölrl (siehe

bcsoltiele Einladulg)
I:reitag, 13 Januar Wintendrgniigen der Kaköhler Gildc. Casthaui Sje§ers
Sonttabend. 2l . .Tanuar Plattdeutscher fheaterabend dcr SPD (s. Voritllzeige)
Sonnabend,.l Febmar Kameradschallsabend des SC Kaköhl. mir Essen. liir N,litl:licdcr rLnd

lrerurdc (Voramneldung). Gasthaus Siev ers
Soll abend, I 8. l.ebruar Winterver$taigen der Rathlauer Cilde- l.andgasthaus l)atrsltan.

Nesscndorl
Sonnabcnd. -l März JahresliauptversarmllLrng der Rathlaucr'(iildc. Landgasthaus I,aLrstian.

Nessendorl
Sorutag, 5. I\4ärz "Blekendorfer Zeinurg" Nr. 36 erscheint

t M Preisskat und - 66-Abend der SPD, jeweils 19.30 Uhr in der
Stube bend 28.Januar und 25. Februar.

GRL]NE TONNB LInd GEI,BER SACK
Leerung bzl. Abholurg

Scche'rdorfnnd Sehlendorf \{i!!wo.h,7 Dezembcr- ab 1995 genllrinsanr
»it Siedluns-Futterkamp fieilags. und z}\ar aln 6 JanLrar, I Febrrar.
I N{a./
restliche Gemeinde: montacs. am ll Derember- 9 Januar. 6 Februar

Vielen Dank

unseren Inserenten!

Wir bitten um Beachtung.

bertrarn dietel
Lütjenburger Straße 19 .24327 Kaköhl

Tel. 0 43 821 6 03 u 5 28;Fax 0 43 8215 60

ffi-:§ii*ä+H;;",,
Ausführung der Arbeiten mit Geräten von
1 bis 20 Tonnen, ab 1 Meter Breite

Stunde ab DM 60,- + MwSt.!

Betonring'lm 48,-DM
KG Rohr, 125mmd,5m lang 29,50 DM

E* trl

,4--'Ni-r^.Gilä-..k-
I Dar'SelenrerSn.lckfdtt' II speell an' 5ünnobPnLi, 21. I

I n,,.,,,.i",11,"'".,,r,' I

| ,., Milljonär 
II in't Huus" I

I r,"rn tlon"-E. Jüreen.cn I

l,roo.^r"n,',orrn ""n 
*r, ,l

I \örher \erdeclt- I

-

1



$oüffiem 6oümwuou6
tIeobt!ä81Loh

zun 85. Geburtstaq: zum 80. Geburtstag:

Ernst Paulsen
in Kaköhl
an 7. Oktober

zum 75. Gelrurtslag:

Erwin Gnewu.h
in Kaköh1
am 7. Septefber.

Käthe wiesner.
in KaköhL
am 14.Norent,er

Gerhard K:orles
ln Kaköhl
an 25. No-ven],ier

Anni Spieckernann
in Blekendorf
am 7. Septenlrer

Bernhard Westphal
in Kaköhl
an 29. Septenber

Karl Burneister
in Kaköh1
am 2f . November

so1lte, ?ir einen
haben, bj.tten wir

Jubilar oder ein benerkenswertes Ereiq.is
uE verstänclnis. wlr könrer nur das we:lerqebei. uas

"Blekendorfer Ze sonntag in Uärz | .runi.
septenber unal Dezenb6r. Serausgeber; spD in der ceroeinae ar;xenaärt, orts-
verein Kaköh]. Auflage: 750. Druckr Dannenberg. plön. Redaktion und verant-rrortlich für den InhÄIt:cerd Thiessen, 24327 älekendorf, TeL.o43el./a?2?,

Grtbült rllcte f,ücic
Für lhrc Familienleier
lielem wt außer Haus:

Bugunderschinken,
gelüllten Nacken,

Grillhaxen-

$utterhitte
ßlurt ltichett

gellctt!!4.!-gtmlr!
tetelon ((}4:182) 1253

24321 Kaköhl Tel. 04382 - 328

a
a

o
a

Holzfenster
Kunststoffenster

o Türen
a Treppen

a Baumteiler
o Einbauschränke

lnnenausbau
Verglasung

"l/r"r.r"r, .florr/"r,. lrrtz*. a,b t,rZ,rz Zaz//t* /rrt ,u,.t

,z, lvzgz,tg,z,1i)'ac.112 7i,b'aoez. an/ a,t,tc/lu,
.7"1, .iLtt V. ,,,,,y' o//jt .'Ioh rro, fi1,..tr",.4l"L


